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Sommario/riassunto

Gewalt und Tod im amerikanischen Verfolgungscartoon / Kai Spanke --
Autorinnen und Autoren / Susanne Kaul and Oliver Kohns.
Worüber muss und worüber darf man lachen? Ist es verwerflich, mit
Entsetzen Scherz zu treiben oder über den Schaden anderer zu lachen?
Wann ist die Grenze der Harmlosigkeit überschritten? Der ethische
Anspruch der Harmlosigkeit an die Komik wird in diesem Band an
ästhetischen Beispielen analysiert und theoretisch grundlegend
reflektiert. Im Kontext der Diskurse der praktischen Philosophie,
Soziologie und Literaturtheorie wird die Verbindung von Komik und
Ethik analysiert; im Kontext literatur- und kulturwissenschaftlicher
Ansätze wird Komik als ein Teil politischer Diskurse und politischer
Diskurskritik untersucht. Außerdem geht es um die Frage, inwiefern
Gewaltdarstellungen in Literatur, Theater und Film komisch sein
können: Sind Gewaltszenen aufgrund der Gewalt komisch oder trotz
der Gewalt oder aufgrund einer bestimmten Darstellungsweise von
Gewalt? In diesem Zusammenhang wird auch diskutiert, inwiefern
Unmoralisches der Komik grundsätzlich abträglich ist und ob das
Lachen über Anstößiges einen lasterhaften Charakter offenbart.


